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Kirchenväterschriften elegt und gerade deshalb auch NUur Deutschland sondern auch Europa und arüber
für das heutıge Gespräch über dıe arheıt der Schrift hinaus die Frömmigkeit evangelischer KreIse über ahr-
als Lehrgrundlage der Kırche och interessant (/Z 14) underte gepragt | eider gab ES bisher keine zuverlässige
uch dıe rage WeIN eigentlıch „Bufße (Bekehrung) Neuausgaben der ältesten uflagen VO  - Arndts Werken
predigen SC1 den Ungläubigen oder auch den Gläubigen Protfessor Steiger hat 2005 den EeUdruC der Urausgabe
IST heute noch VO  - elang 1ele andere Ihemen des ersten Buchs „Vom wahren Christentum (1 605) und
des erkes sınd auch heute och wiıchtig und werden 2007 Keprint der Erstauflage der „Vier Bücher Von

WIC z dıe Rechtfertigungslehre NOC heute dıs- 1610 veranlasst [Diese Neuausgaben sind für die Erfor-
kutıiert aher könnte INan über den Banı MIt Horaz schung der evangelischen Frömmigkeitsgeschichte |

Iua VES AGgıur IST deınem Interesse dass LEuropa unabdingbar
du dıch MIt dıeser kleinen Dogmatık der Reformatıons-
enr beschäftigst dern spiegeln sıch Medıum der
damalıgen Auseınmanı: sCIzZUNg Fragen uUuNsCcCTCT 5  1t

Jochen [)Das ‚Wahre Chrıistentums des deutschen Erbauungs-
8! heım heı E:  eVI, Deutse‘ ('i schriftstellers Johann 1559 IST der

Klassıker protestantıischer Andachtslıteratur der iMmMer
wıeder LTICU aufgelegt wurde Seine Wırkung 1ST nıcht
auf Deutschland eschränkt, sondern reicht überVıer Bücher Von wahrem Christenthumb/ Dae

erste Gesamtausgaben (1610) Bänden kuropa hınaus! In Skandınavıen, um, Russ-
and, ngarn nd ı Nordamerıka sınd ÜbersetzungenJohann Arndt hrsg VOoO Anselm Steiger un: Nachdrucke nachweiısbar. So 1ST der Pfarrer und

Ph Spener Schriften Sonderreihe Johann kırchliche Funktionär Quedlinburg und auch
Arndt Archıv 11 über sSC1MN He1matland hınaus bıs heute C1iMN ekannter

eshe1im ()lms 2007 1841 € 354, cologe geblieben
078 48 / 12790 In TICUECTET S  1t g1bt 1Ur deutschsprachıgen

Nachdruck VO  — ts Sspater ET WEITETTEe en  S
KESUME Buchern VOIN wahren Christentum Er 1ST der etzten

(e christianisme|_ es quatre volumes d’edification Auflage also nıcht mehr Frakturschrift QZESCTIZL
authentique de Johann Arndt @ 552 Ont contribue nthält ber noch dıe neogotısch ver7z71| 1l-
laconner a! des chretiens protestants de Dlu- dungen der Ausgabe des ahrhunderts dıe als Vor-

siecles Allemagne dans Lurope et [NMEerTlE lage gedient hat Diese Ausgabe 1ST gut ZU lesen
-delä Malheureusement, dUCUuTIE edition fable de SCS und MI Furo be1 1080 Seliten mfang schr S5-

plus ANCIENNES Dublications n’etaılt  FA ICI disponible. Ug, für dıe wıssenschaftlıche e1It kann S1IC ber leiıder
ohannes Anselm Steiger, professeur histoilre de Eglise nıcht gebraucht werden (Johann ECHS Bücher

Hambourg, DOossedait Edition originale du DremıIer |ıvre Da  S wahren Christentum ebst dessen Paradıes-Gärtlein
ntitule [ u Christianiısme authentique datant de 1605 et Biıelefeld Missıionsverlag, 1Lahr ohannıs 1991
nouvellement publie 2005 En 2007 alt VrEeEIMPMMET 1996 ISBN 0/8 3 501 2} DDer Vergleic der
1a edition des quatre livres de 1610 ( 6 [10U- modernen MIt der ursprünglıchen Ausgabe ZCIQTL, dass
velles Editions SONT indispensables DOUT Ia recherche SUr gegenüber den aıltesten ufnagen des 'erkes unfer ande-

histoire de Ia spiritualite protestante Lurope [CIIN Zwischenuüberschriften ıngefügt, Margınalnoten
UMMARY weggelassen lateimnısche Passagen übersetzt Aufzäh-

lungen geändert ts Gebetstexte urc andereDY his Four Books of Authentic Christianity, the (‚erman
SrSEIiZTt wurden Im ZESsSAMLLECN Werk, ber ıcht allenauthor of edification Iıterature Johann Arndt 1621 tellen wurde der Stil modernısıert dass manchehas coined and shaped the DIeLY of Protestant Christians

for centurıes, nOT only Germany hut Iso Lurope and Redewendungen noch altertümlıch ıngen I diese

beyond Unfortunately, reliable editions of the MOST populäre Ausgabe scheıint VOTL allem noch reisen VO  —
ostdeutschen Vertriebenen un: VO  - Russlanddeutschenancıent publications of Arndt’s works WerTrTeEe available Up gelesen werden Dagegen kursıeren noch zahlreiche

NO The Hamburg Professor of Church Hıstory Johann
Anselm Steiger had the original edition of the first book lıchen reisen ob S1IC noch als Andachtsbücher e1MN-

Exemplare der alteren Frakturschrift usgaben chrıst-
About Authentic Christianity (1 605) newly rinted | 2005
In 2007 he provide reprint f the first publication of det werden 1STt raglıc

Der Hamburger Professor für Kırchengeschichtethe FOU Books of 1610 These Nne editions dre indispen- Johann Anselm Steiger geniefßt UrCc ann Ger-sahle Cr research of the hıstory of Protestant spirituality |
Lurope hard Neuausgabe und UrC! Cere rojekte als Kkenner

des 17 Jahrhunderts €es Ansehen wıssenschaft
ZUSAM  AS  N lıchen reisen Miıt der Faksımıile Ausgabe VO  - ts
| )e; deutsche Erbauungsschriftsteller iohann Arnd(t) hat auptwer: schlıefst aMl Forschungslücke und dafür
UrcC'! S] i „Vıer Bücher vVo wahren ( hristentum nicht werden viele ollegen dankbar SC1M 7Zuerst hat
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2005 dıe Urausgabe des Erstien Buchs Von wahrem Jerusalem: Eın Handbauch UN StudienreiseführerChristenthumb A4AUS dem Jahr 1605 sertzen lassen AUV Heılıgen Stadtund mıiıt Anmerkungen krıitisch herausgegeben (Ph Max KüuchlerSpener Schrıiften Sonderreıihe IV: Hıldesheim Olms,
414 S 93  ä vgl dıe Besprechung ın JETA 20, 2006, Göttingen: Vandenhoec Ruprecht, 2007, 1266
285-28/). Jetzt lıegt dıe age der vierbändıgen 59  - cloth; I® 3-525-50170-6
Ausgabe VON 1610 als Reprıint eınes kxemplars 4AUS der RESUMFBıbhlıothek der Katharınengemeinde alzwede VO  Z Die
edıitorische Arbeıt beschränkt sıch 1n diesem größeren (Cet VUVFasC apporte UNE presentation detaillee de 1S-

toıre de Ia ville de Jerusalem, de SOM architecture et desWerk jedoch aufeınen Anhang un letzten Band (541 foullles qU! Ont ete menees. on SUr PE  etat actuelDarın g1ibt der Herausgeber , Rechenschaft über des CcCoNNaAaISSsanCESs considerant [OUTes les SUOUTCES dis-dıe zugrundegelegten Drucke und druckt einen Besıitzer-
eintrag des Buchs VOonNn 1605 ab Idieser 1St für Fach- ponibles. JTout fournissant un mıne d’informations SUr

leute vielleicht deshalb VO  —$ Interesse, we1l Margaret(h)a les SCIENCES Dibliques, l’histoire de ’Eglise, ’architecture
religieuse, ’archeologie et biıen d’autres disciplines, stI-Wıdınger das Buch VO'  e Arndt selbst erhijelt (347”*) mule 1a reflexion du lecteur. fait donc office d’ouvrage deWer mehr über dıe Geschichte der altesten Auflagen reference. Seules les demeurent decevantes.des Ahren Chrıistentums erfahren will, [11US5S5 ZUrr Neu-

ausgabe des Buches VO 1605 greifen Dort führt UMMARY
Steiger in dıe ruck- und Entstehungsgeschichte des The present comprehensive volume gIves etfaıle OV!Buches ein, resumıert den Stand der Arndt-Forschungen VIEW of the history, architecture and exploration of the CItyund skı7zzi1ert dıe breıite Wırkung der Vıer Bücher (S351- of Jerusalem. It IS ase UDON\N the Current of ffairs and410) ts Rechtgläubigkeıit WAar iın seıner Zeıt urch-
UusSs ıcht unumstrıtten; zıtierte AaUs den erken considers al| avallable SOUTCES The book offers hought-

provoking eading and, at the Sdarne time, presents wealthkatholischer Mystiker, und das galt Zeıitalter des Kon- of information in the of iblica scholarship, churchfessionalısmus ungeachtet ıhres erbaulıchen Wertes history, religious architecture, archaeology and other ISCI-polıtısch als iınkorrekt So verteidigt se1ine Theologıe
schon Vorwort ZU) Buch VO  = 1610 Er 111 se1ine plines. (Ine IMaY well USeEe t reference BOoOk Onliy the
er und dıe darın zıitierten Quellen in Iutherisch- MaPDs dIe rather ineffective.

ZUSAMMENFASSUNGkonfessionellem Verständnıiıs gelten lassen: „Denn ıch
dıese meıne Schrifften nNacC dem !] Librıs 5Symbolıcıs, der |Jer vorliegende umfangreiche Band gibt eınen gründ-Kırchen der Augspurgischen ONJE/SION und ıcht anders iıchen Uberblick über die Geschichte, Architektur und
wıl verstanden haben,” Vorrede um Buch EZY Erforschung der Stadt Jerusalem. E| wird Vo eutigenDıi1e verstandesmäfßıige Erfassung des Glaubens durch Bestand dUu  en und sämtliche Quellen herangezO-Lesen und wıssenschaftlıche Dıskussion alleın CeNu sCcn Der Band ıst anspruchsvolle Lektüre, blietet aber Ine
nıcht, a11C. NCN diese Elemente das Theologiestu- ülle Informationen für Bibelwissenschaften, Kirchenge-dıum seiner Zeıt beherrschen. Arndt 111 dagegen dıe schichte, Sakralarchitektur, Archäologie und andere cr
hebende rkenntniıs Christı fördern: S1C mundet 1n dıe plinen. DITZ Verwendung als Nachschlagewer ISst möglichVollkommenheıt der Selbstverleugnung un in das Iun Lediglich die UÜbersichtskarten sind chwach
VOnNn Giottes Wıllen uC. S 16 |-| 181) [ )as christliıche
en ze1igt sıch der ıe und A} täglıcher Besserung
des Lebens, WI1IE der aum seinen FEFrüchten erkennbar
1St Buch 1 226-235). Wenigstens eiınmal Jag soll ach Küchlers früheren hervorragenden landeskund-
der Christ st' Einkehr ten, we1ıl seine eele, dıe lıchen Arbeıten 1st Nun als MAGgNUM 0PUS eın umfang-
zwıschen Zeıt und Ewigkeıt gesetzt ISt, raucht u reiches und 110 gelehrtes Handbuch ZUu erusalem
3, 9-9 entstanden, das dıe tfacettenreıiche Geschichte der

Von Arndt gehen auch heute och vielfältige Impulse umftfassend aufarbeiıtet. Die Beıtrage STamMMeEN neben
für dıe Frömmuigkeıt AUS, WC sıch 1Ur MmMıiıt uchler VON Bıeberstein, azare. (J)ster-
beschäftigt! In eıner Zeıt  ‘5 der sıch pietistische und IT1 Reıich und Uehlinger. Z/u seiınem orgehenfreikirchliche Spirıtualität mehr denn Je nıcht me AaUSs schreıbt Kuchler
den klassıschen Quellen evangelıscher Erbauungslıtera- Dieses Buch 1St AUS Begeıisterung für dıiese e1INZ1ISAF-tur spelst, ware das Arndt-Studium iıne hılfreiche Kor-
rektur enthusıastisch-antinomistischer rends, dıe tige tas entstanden und ıll Begeıisterung für S1C

allenthalben beobachten kann Arndts er! mussen in
wecken. Fs 1St aber ıne aufgeklärte Begeisterung,
dıe Uus dem Studıum der schrıftliıchen und archäo-jeder theologıschen Seminarbibliothek stehen, damırt der logıschen rımärquellen kommt, dıe ıch ob profanIheologennachwuchs VO'  - INOrSCH wıeder se1ıne Qualıi

taten kennen lernt!
oder heilıg mıt einem vorsichtigen FEınsatz des
hıstorıisch-kritischen Instrumentarıums ausgewertet

Jochen Eber habe Dabe1 gng NıC darum, ıne TIradıtion oder
Schriesheim/Heidelberg, Deutschland iınen (wıe unbedeutend auch se1) Iacherlich
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